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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Oettingen : TSV 1896 Rain/Lech II 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

TSV 1896 Rain/Lech II stockt Punktekonto gegen TSV 
Oettingen auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1896
Rain/Lech II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) beim TSV Oettingen benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gäste das Spiel am Samstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis
von 27:1 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Heller /
Hermann gegen Römer / Wittmeier. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für
Schwab / Meier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klein / Simonis. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Emmendörfer / Wanitschka gegen
Grob / Landes. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Björn Schwab gegen Wolfgang Römer, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Klein
wurden am Nachbartisch Camillo Heller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dann ging es beim
Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für
Matthias Hermann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Simonis. Beim
anschließenden 6:11, 1:11, 3:11 gegen Andreas Grob fand Justin Meier von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von
0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Joan Emmendörfer bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ralf Landes.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Jonathan Wanitschka letztlich parat, um
Roland Wittmeier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 3:11, 4:11. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Oettingen am 07.10.2022 gegen den TSV Bäumenheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.09.2022 gegen den VSC 1862 Donauwörth mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Oettingen

Doppel: Heller / Hermann 0:1, Schwab / Meier 0:1, Emmendörfer / Wanitschka 0:1 
Einzel: B. Schwab 0:1, C. Heller 0:1, M. Hermann 0:1, J. Meier 0:1, J. Emmendörfer 0:1, J.
Wanitschka 0:1 

 TSV 1896 Rain/Lech II
Doppel: Klein / Simonis 1:0, Römer / Wittmeier 1:0, Grob / Landes 1:0 
Einzel: M. Klein 1:0, W. Römer 1:0, A. Grob 1:0, T. Simonis 1:0, R. Wittmeier 1:0, R. Landes 1:0


